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DerKampfgegendenKpebs.
AusbauderSonderabteilungfürStrahlentherapieimKrankenhausderStadt

Wien. -ErrichtungeinerBeratungsstelle ,einerFürsorgestelleund
einer Untersuchungsstelle .

DieSonderabteilungfür StrahlentherapieimKrankenhausderStadt
Wienin Lainzunddasmit ihr verbundeneInstitut fürStrahlentherapie
sind nunseit einigenMonatenbereits in vollemBetrieb .In demKampfpro¬
grammder GemeindeWiengegendenKrebsals Volkskrankheitist jedoch
nochein weitererAusbauderSonderabteilungvorgesehen ;dieAbteilung
soll ihre Tätigkeit auf die Erstellung der Frühdiagnose ,Behandlung,Evi¬
denzführungundNachkontrollederKrankenerstrecken.Nebendereigentli¬
chenSpitalsabteilungunddemInstitutfürStrahentherppieist dahernoch
dioErrichtungeinerBeratungsstelle,einerFürsorgestelleundeiner
Untersächungsstellenotwendig.

DieFrühdiagnosederKrebskrankheitist unbedingteVoraussetzungfür jede Art der Behandlung .Darumsoll die neuzuschaffendeBeratungs¬
stelle allenjenen ,diesichausirgendeinemGrundefür krebskrankhal¬
ten ,zurVerfügungstehen .DieAerzte ,dieandieserStelletätigseinwer¬
den ,sollennichtErkranktebehandeln,ihreAufgabeist esbloss ,dieein¬
fachsteUntersuchungvorzunehmenunddie Ratsuchendendannandie fürsie
zuständigenAerztezuweisen .BemitteltePersonanwerdenandenHausarzt,
krankenversicherteandenzuständigenKassenarztgewiesenwerden,währendUnbemittelte,diekeinerKrankenkasseangehören,direktandieSonderab-¬
teilungfür StrahlentherapieimKrankenhausLainzgewiesenwerdensollen .
DieBeratungwirdfürMännerundFrauengetrenntstattfindenundvollkom¬
menunentgeltlichsein .DieZuweisungderRatsuchendenandenHausarzt,den
KassenarztoderdasKrankenhausLainzwirdschriftlicherfolgen.

DieneueFürsorgestellewirddieAufgabehaben ,Fatienten ,die
einmalbehandeltwurden,in Evidenzzuhalten ,siezuberaten ,fürrecht-¬
zeitigeKontrolledesGesundheitszustandeszusorgenunddenPatienten
überhauptweiterbeizustehen.ZudiesemZweckmüssensämtlichePersonen,
dieanKrebserkranktwarenundinBehandlungstanden,erfasstwerden.
Vorerstwerdendie PatientendesKrankenhausesLainzunddieMitglieder
der Sozialversicherungsinstitute evident geführt werden ;es ist jedoch
der weitereAusbauder Evidenzbeie its vorgesehen.

DiezweckmässigsteMassregelimKampfegegendenKrebswäreregel¬
mässigeUntersuchungdesGesundheitszustandesallerMenschen.Einesolche
regelmässigeUntersuchungkannjedochheutenochnichteingeführtwerden.DerKreisderPersonen ,die in derneuzuschaffendenUntersuchungsstelle
regelmässiguntersuchtwerdensollen ,mussdahererstbestimmtwerden.Vor. .
läufigkommtdie Untersuchungderbei LebensversicherungsanstaltenVersicher¬
ten in Betracht .Mitder städtischenVersicherungsanstaltwirddarumauch
einUebereinkommengeschlossenwerden,dasvorsieht ,dassdiebeidieser71
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Anstalt lebensversicherten Personen unter bestimmten Voraussetzungen be¬

rechtigt sind ,sich einer allgemeinengenauenUntersuchungaufKrebs¬
krankheitin der Sonderabteilungfür StrahlentherapieimKrankenhaus
Lainzzuunterziehen .DieKostenderUntersuchungwirddieVersicherungs¬
anstalt tragen .

DerGemeinderatsausschussfürWohlfahrtswesenundsozialeFür¬
sorgehat in seinerletzten SitzungdenBerichtüberdieSchaffung
einer Beratungsstelle ,einer Fürsorgestelle und einer Untersuchungsstelle
imZusammenhangmitder Sonderabteilungfür StrahlentherapieimKranken¬
hausderStadtWienin LainzzurKenntnisgenommen.In Kürzewerdenda-¬
her die neuen Stellen eingerichtet werden .

Anzeigepflichtfür UnfälledurchdenelektrischenStrom.
Nach§ 38 der Starkstromverordnung ,die am2 .Jänner1932

in Kraft getreten ist ,ist in allen Fällen ,in denen durch denelektri¬
schenStromeinerStarkstromanlageodereinerStarkstrom-verbrauchsein-¬
richtung eine Persongetötet oder erheblichverletzt oder sonstein
erheblicher Schadenverursacht wurde ,vomverantwortlihenBetriebslei¬
ter odervomInhaberder Anlageschriftlich eine Unfallsanzeigeandie
Magistrats-Abteilung27a ,NeuesRathaus ,zuerstatten .WennzurVerhü¬
tung weiterer Gefahrenein sofortiges Einschreiten notwendigist ,ist
dieAnzeigetelefonisch( TelefonA23- 500oderA28- 500,Klappen232,
233 ,684oder685 )odersonstaufdemkürzestenWegebei derMagistrats-¬
Abteilung27azuerstatten .InderZeitvon6Uhrabendsbis8Uhrfrüh
nimmtsolche Anzeigendie Feuerwehrzentrale ( technischerBereitschafts -¬
dienst ) ,AmHof9 ,entgegen .Als Inhabereiner Anlage ,also als zuUn¬
fallsanzeigen verpflichtete Person ,ist die Ferson anzusehen ,diedie
Anlageinnehat ,demnachder Hauseigentümer ,wennder Unfall durchdie
Hausleitungverursachtwurde,derMieter,wennsicheinsolcherUnfall
in seinerWohnungoderin seinenGeschäftsräumenereignethat ,derIn¬
haberderBetriebsanlage,in derderUnfalleingetretenist ,odersonst
jeder Inhaber einer Anlage oder Starkstromverbrauchseinrichtung .Ferner
sind alle Sanitätsorgane ,die zur KenntnissolcherUnfällegelangen,
zur Erstattung der Unfallsanzeigeverpflichtet .

SühneverhandlungenbeimGemeindevermittlungsamt
Meidling .

DienächstenSühneverhandlungenbeimGemeindevermittlungsamt
Meidlingfindenam5 .und19 .Fobruarstatt .
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